
Prutting – Auf Hochtouren
laufen die Proben für das
Weihnachtstheater der Thea-
tergemeinschaft Prutting
„Der Habererbräu“. Das
Lustspiel in drei Akten wird
die Zuschauer mit seinen
teils turbulenten Szenen, Int-
rigen, Liebe und Dorfleben
in Atem halten.
Alisi, der Sohn vom Metz-

ger Bräu, hat es auf Traudl,
der schönen verwitweten
Wirtin des Bräumaxl abgese-
hen, aber nicht nur auf sie,
sondern auch auf den stattli-
chen Besitz. Doch die Traudl
hält nichts davon, bis sich
die Ereignisse überschlagen.
Eines Tages kommt der
schmucke, aber etwas halb-

seidige Ferdl und umgarnt
die Traudl. Das passt ande-
ren wieder nicht und so neh-
men die Ereignisse ihren
Lauf...
Sonderverkauf ist am

Samstag, 26. November, von
10 bis 12 Uhr im Pfarrheim
Prutting. Im normalen Vor-
verkauf gibt es Karten bei der
VR Prutting, Telefon
08036/908430 und an der
Abendkasse ab 19 Uhr. Pre-
miere ist am Sonntag, 11.
Dezember, um 20 Uhr im
Pruttinger Dorfstadl. Am
Sonntag, 18. Dezember, ist
um 14 Uhr Nachmittagsvor-
führung. Dann folgen, jeweils
um 20 Uhr, Aufführungen am
25., 27. und 30. Dezember. ni

Turbulente Stunden
beim „Habererbräu“
Sonderverkauf fürs Weihnachtstheater

Die Proben laufen auf Hochtouren (von links): der Bürger-
meister (Hans Mayer), der Ferdl (Hans Linner), Traudl (Ange-
lika Linner), Rosl, die Bedienung (Stephanie Mayer). FOTO NI

e Zeit.
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Wollen nochmal Danke
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Deine Enkel Jonas, Lisa, Nina, Seppi,



„Der Haberer­
bräu“ im Prut­
tinger Dorfstadl
Auf Hochtouren laufen
die Proben für das heuri-
ge Weihnachtstheater der
Theatergemeinschaft Prutting
„Der Habererbräu“. Dieses
Lustspiel in drei Akten von
Holger Zimmermann wird
die Zuschauer mit seinen
teils turbulenten Szenen, mit
Intrigen und Liebe in Atem
halten. Regie führt Bettina
Schmid-Ramerth. Premiere
ist am Sonntag, 11. Dezem-
ber, um 20 Uhr im Pruttinger
Dorfstadl. Am 18. Dezember
ist ab 14 Uhr eine Nachmit-
tagsvorführung. Dann folgen
jeweils um 20 Uhr Auffüh-
rungen am 25, 27. und 30.
Dezember. Karten gibt es bei
der VR-Bank Prutting, Telefon
08036/90 8430, und der
Abendkasse ab 19 Uhr.

FOTO NIESSEN



„Der Habererbräu“ hat am Sonntag, 11. Dezember, um 20
Uhr im Pruttinger Dorfstadl Premiere. Am 18. Dezember ist
ab 14 Uhr eine Nachmittagsvorstellung. Dann folgen, je-
weils um 20 Uhr, Aufführungen am 25., 27. und 30. Dezem-
ber. Dieses Lustspiel in drei Akten von Autor Holger Zim-
mermann wird die Zuschauer mit seinen teils turbulenten
Szenen, Intrigen, Liebe und Dorfleben in Atem halten. Alisi,
der Sohn vom Metzger Bräu, hat es auf Traudl, der schönen
verwitweten Wirtin des Bräumaxl abgesehen. Doch die
Traudl hält nichts davon, bis sich die Ereignisse überschla-
gen. Regie führt Bettina Schmid-Ramerth. Im Vorverkauf
gibt es Karten bei der VR-Bank Prutting, Telefon 08036/
908430. FOTO NIESSEN

Premiere „Der Habererbräu“ am Sonntag
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Prutting – Dieses Lustspiel
in drei Akten von Autor Hol-
ger Zimmermann, Rechte
beim Drei Masken Verlag
München, hielt die Zuschau-
er mit seinen teils turbulen-
ten Szenen, aber auch mit
Nachdenklichkeit, Intrigen,
Liebe und munterem Dorfle-
ben in Atem.
Alisi, der Sohn vom Metz-

gerbräu (Hubert Fischer), hat
es auf Traudl (Angelika Lin-
ner), die junge Witwe, Eigen-
tümerin des Bräumaxl, abge-
sehen, aber nicht nur auf sie,
sondern auch auf ihren statt-
lichen Besitz. Doch Traudl
kann den Alisi nicht ausste-
hen. So hat sich der Alisi mit

der etwas unbedarften Rosl,
Bedienung beim Bräumaxl
(Stephanie Mayer), Hinter-
fotziges einfallen lassen.
Unversehens taucht der fe-
sche, aber halbseidene Ferdl
Sinzinger, alias Max
Gschwendtner (Hans Lin-
ner) beim Bräumaxl auf und

umgarnt die Traudl. Drama-
tisch wird es, als ein Jäger
schwer angeschlagen in die
Gaststube beim Bräumaxl
wankt, der Pfarrer (Josef
Wimmer) gibt ihm schnell die
letzte Ölung, aber so
schlimm ist es dann doch
nicht. Der Jäger erholt sich

wieder. Natürlich ahnt
Traudl nicht, dass der Ferdl,
der sich Maxl nennt, nur et-
was vorgaukelt, da er vom
Alisi geschickt wurde, damit
er sie „weichkocht“. Dafür
war dem Ferdl ein Batzen
Geld vom Alisi versprochen
worden. Aber der Ferdl, alias

Maxl, hat sich in die Traudl
verliebt und sie sich auch in
ihren Anbeter. Das passt dem
Steyerer, Knecht beim Metz-
gerbräu (Andreas Voggenau-
er), der auch die Traudl gerne
sieht, gar nicht und er verwi-
ckelt den Ferdl in eine Raufe-
rei und einen sportlichen
Wettkampf mit Kegeln und
Fingerhakeln.
Hinzu kommen noch wirt-

schaftliche Schwierigkeiten
beim Bräumaxl, denn der
Alisi ist als Sohn des Metz-
gerbräus im ganzen Dorf
hoch angesehen. Zunächst
boykottieren die Dörfler den
Bräumaxl, bei der der altge-
diente Bräumeister Zacherl
(Josef Schmid senior) mit
dem total ungeschickten
neuen Bräuburschen Veith
Wiesinger (Jakob Schnitzel-
baumer) ganz schöne Mühen
hat.
Zu allem Unglück ist es

dem Alisi gelungen, mit Hilfe
des Bürgermeisters (Hans
Mayer), den Ferdl und die
Traudl in das Haberfeld zu
treiben. Mit fürchterlichem
Lärm erscheinen die Haberer
und werfen dem Ferdl alle
seine Verfehlungen vor, denn
er ist im ganzen „Gäu“ als
Hallodri bekannt.

Traudl ist ganz verzweifelt,
doch ihre Tante Fanny (Ma-
ria-Luise Loy) tröstet sie und
gibt ihr wieder Lebensmut.
Als alles schon verloren
scheint, sorgt Wiesinger,
Großbrauereibesitzer und
Vater von Veith (Markus
Penninger), für eine günstige
Wendung.
Sämtliche Darsteller pas-

sen hervorragend in ihre Rol-
len und das Stück unter
Regie von Bettina Schmid-
Ramerth mit vielen heiteren
und turbulenten Szenen lässt
sicher keine Langeweile auf-
kommen.
Für die musikalische Be-

gleitung sorgen Konrad
Hochhäuser, Georg Plankl
und Ludwig Redl junior.

Weitere Aufführun-
gen: Am kommenden
Sonntag, 18. Dezem-
ber, ist ab 14 Uhr eine

Nachmittagsvorführung.
Dann folgen, jeweils um 20
Uhr, Aufführungen am
Sonntag, 25., Dienstag, 27.,
und Freitag, 30. Dezember.
Im Vorverkauf gibt es Kar-
ten bei der VR-Bank in
Prutting unter der Telefon-
nummer 08036/908430.

Szenenapplaus und viel Schlussbeifall
PREMIERE VOM „HABERERBRÄU“ IN PRUTTING ...................................................................................................................................................................................................................................................................................................

VON GERHARD NIESSEN

Viel Applaus bekamen
alle Darsteller bei der
Premiere des „Haberer�
bräus“ im vollbesetzten
Pruttinger Dorfstadl.
Schon während der Auf�
führung gab es immer
wieder Szenenbeifall
und zum Schluss einen
rauschenden Schlussap�
plaus.

Haberer Alisi (Hubert Fischer) sowie ein weiterer Haberer, Fanny, Tante von Traudl
(Marie�Luise Loy), Bräumeister Zacherl (Josef Schmid senior), Traudl (Angelika Linner)
und Ferdl alias Maxl (Hans Linner, von links). FOTO NIESSEN


